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PAUL HOLZHACKER VERSTÄRKT 
DEN TUS N-LÜBBECKE
Der 20-jährige wird den TuS N-Lübbecke ab sofort auf Rechts-
außen verstärken. Der Vertrag wurde zunächst für eine Saison 
unterzeichnet. Mit der Verpflichtung von Paul Holzhacker haben 
wir ein Back-up für Peter Strosack und können Dominik Ebner 
so Zeit geben, wieder in die TuS-Mannschaft zurückzukehren. 
„Mit Paul bekommen wir einen jungen Spieler aus der Region,  
dem wir die Chance geben, in seiner Entwicklung den nächs-
ten Schritt in der 2. Handball-Bundesliga gehen zu können“,  
sagt Rolf Hermann, Sportlicher Leiter des TuS N-Lübbecke.  

EINLAUFEN MIT DEN TUS-PROFIS – MELDET EUCH JETZT!
Begleitet unsere Profis vor den Bundesligaspielen auf die Platte der MERKUR Arena und 
verfolgt anschließend das Spiel aus der ersten Reihe, denn Einlaufen mit den Profis, 
das bedeutet ganz nah dran sein, direkt auf dem Spielfeld und in Reihe eins auf der 
Tribüne, die Jungs auf der Platte unterstützen und anfeuern.

Zum Einlaufen können sich alle Mannschaften von den Minis bis zur D-Jugend 
bewerben und die Bundesligaspieler auf die Platte begleiten. 
Die Einlaufkinder sowie zwei Trainer/
Betreuer erhalten freien Eintritt in die 
MERKUR Arena. Für die begleitenden 
Eltern, Geschwister, Großeltern und 
Freunde halten wir Gruppentickets 
in der Nähe der Karten der Ein-
laufkinder bereit.

Melden Sie sich mit Ihrem 
Wunsch-Termin per E-Mail, 
gst@tus-n-luebbecke.de, 
in der TuS-Geschäfts-
stelle.

TRIKOTS  
JETZT BESTELLEN! 
Die Nachfrage ist 
hoch und jetzt 
ist es endlich 
soweit: Ab so-
fort können 
die neuen, 
nachaltigen 
Trikots des TuS  
N-Lübbecke be-
stellt werden! 

Über ein Online-Formular, welches auf der 
Website des TuS bereitsteht, können sowohl die 
Trikots mit dem Namen und Nummer der Bun-
desligaspieler als auch mit dem eigenen Na-
men und der Wunschnummer, bestellt werden.  

Bitte beachten Sie: Die Trikots werden 
nachhaltig produziert! Das bedeutet, erst 
nach Bestelleingang, also nach Bedarf, 
wird das Trikot produziert. Eine Lager-
haltung mit vorproduzierten Trikots gibt 
es nicht! Der Preis bleibt – trotz der Pro-
duktion in Bielefeld – mit 69,- € für ein  
Erwachsenen-Trikot stabil. Spezielle Kinder-
trikots (Größe 92 bis 176) sind ab 49,- €  
erhältlich! Auch ist es möglich, Torwarttrikots 
zu bestellen. Diese sind zum Preis von 79,- € 
(Kinder 56,-€) erhältlich.
Weitere Informationen erhalten Sie auf  
www.tus-n-luebbecke.de. 

GESCHÄFTSSTELLE
TuS N-Lübbecke GmbH  

Gerichtsstraße 1a  
32312 Lübbecke  
Tel: 0 57 41 – 60 20 850 
Fax: 0 57 41 – 60 20 851  
E-Mail: gst@tus-n-luebbecke.de 

Montag und Freitag
10.00 – 13.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag
10.00 – 13.30 Uhr und
15.00 – 18.00 Uhr

Mittwochs geschlossen
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UNSER GEGNER

Ein neuformierter HSC 2000 Coburg stellt sich am 2. Spieltag 
der Saison 2022/23 in der MERKUR Arena vor. Mit acht Neu-
zugängen geht das Team aus der Veste-Stadt in die Spielzeit. 
Und die Saison 2022/23 soll erfolgreicher werden als die letzte, 
die Coburg auf Rang 11 beendete. Auch wenn von Klubseite 
aus kein offizielles Ziel herausgegeben wurde, von einer Rück-
kehr in die LIQUI MOLY HBL ist man in Oberfranken nicht  
abgeneigt. Die letzten paar Prozent im Rennen um die vorderen 
Plätze sollen dabei wieder von den Rängen einer gut gefüllten  
HUK-COBURG arena kommen. „Corona war eine absolute  
Zäsur, aber jetzt werden wir alles dafür geben, um wieder eine 
gut besuchte Arena zu haben“, sagte HSC-Geschäftsführer  
Jan Gorr in der Handballwoche. 

Acht Neuzugänge zu integrieren, ist eine echte Herausforderung, erst recht, 
wenn auch noch die anfänglichen sprachlichen Barrieren hinzukommen. Nichts-
destotrotz gab sich Trainer Brian Ankersen stets zuversichtlich. Auch, weil es sich 
bei den Acht um echte Verstärkungen handelt. 

Der polnische Kreisläufer Bartlomeij Bis kommt mit internationaler Erfahrung nach 
Coburg. Bei der vergangenen Europameisterschaft hat er seine Abwehrquali- 
täten unter Beweis gestellt und war in seinem bisherigen Klub Gornik Zabreze 
Kapitän. Im Angriff soll Bis die Anspiele seines Landsmanns und ebenfalls  
Neuzugangs Arkadiusz Ossowski, den Trainer Ankersen für seine Anspiele und 
sein überragendes Eins-gegen-Eins-Spiel lobt, erfolgreich verwerten. 

Ebenfalls neu und Kreisläufer ist der Schweizer Viktor Glatthard, der mit 28 Jah-
ren im besten Handballer-Alter ist.

Mit Maximilian und Felix Jaeger kommen zwei ambitionierte 25-jährige Rechts-

händer zum HSC, wobei Linksaußen Maximilian bereits von der Saison 2018/19 
bis 2019/20 für den HSC spielte. Anschließend verschlug es ihn zum fränkischen 
Konkurrenten nach Erlangen. Felix hingegen kam von den Wölfen Würzburg nach 
Coburg und soll im linken Rückraum für Furore sorgen. 

Nach fünf Jahren beim VfL Gummersbach wechselt Fynn Herzig in die Veste-Stadt. 
Für den VfL absolvierte er 96 Bundesligaspiele in der LIQUI MOLY HBL und 2. HBL 
und erzielte 171 Tore. Ebenfalls mit Erfahrung aus der LIQUI MOLY HBL kommt 
Jannes Krone. Der 25-jährige Rechtsaußen spielte zuvor fünf Jahre bei der  
TSV Hannover-Burgdorf. 

Pechvogel in der Vorbereitung war eindeutig der neue Torhüter Kristian van der 
Merwe. Der 28-jährige Däne wurde als Nachfolger für Jan Kulhanek verpflichtet 
und verletzte sich in der Vorbereitung am Ellenbogen. Nach seiner Operation  
fällt er nun 6 bis 8 Monate aus. Dafür rückte wieder der zuvor verabschie- 
dete Kulhanek ins Team. „Jan hat mir bei seiner Verabschiedung gesagt, wenn 
Du Hilfe brauchst, dann bin ich da. Und genau so hat er auch reagiert, als ich  
bei ihm angerufen habe. Es freut mich sehr, dass Jan jetzt so kurzfristig  
einspringt und bis zur Genesung von Kristian unser Team unterstützt“, sagte  
Geschäftsführer Jan Gorr. 

Während der Vorbereitung verbrachte das Team das Trainingslager in Dänemark, 
spielte dort gegen Erstligist Skive f. H. 31:31-Unentschieden und feierte einen  
28:22-Sieg gegen Grindsted Handbold. Einen Kantersieg fuhr das Ankersen-Team 
im letzten Test gegen die DJK Rimpar Wölfe ein. Kurz vor dem ersten Pflichtspiel 
im DHB-Pokal siegte Coburg mit 45:24. Auch im Pokal gab sich der HSC keine 
Blöße und zog nach dem 28:22 gegen den TuS 04 Kaiserslautern-Dansenberg in 
die zweite Runde ein. 

-Nina Wehmeyer-
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Hintere Reihe v. l.: Jan Schäffer, Arkadiusz Ossowski, Bartlomiej Bis, Viktor Glatthard, Fynn Herzig, Andreas Schröder, Jakob Knauer

Mittlere Reihe v. l.: Peter Breidenbach (Mentaltrainer), Sonja Hennig (Betreuerin), Sebastian Weiß (Physiotherapeut), Carolin Weiß (Physiotherapeutin), Fabian Lauenstein (Athletiktrainer), Janis Pavels Valkovskis, Max  
 Preller, Jan Jochens, Kristian van der Merwe, Fabian Apfel, Tumi Steinn Runarsson, Julius Siegler, Ralf Baucke (Teammanager), Brian Ankersen (Trainer), Dr. Gerolf Bergenthal (Teamarzt), Silvio Krause (Co-Trainer)

Vordere Reihe v. l.: Noah Mund, Merlin Fuß, Felix Jaeger, Florian Billek, Max Jaeger, Jannes Krone, Felix Dettenthaler
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TUSFAN-CLUB RED DEVILS
EIN AKTIVER SOMMER UND EIN NEUES LEITBILD

Ein aktiver Sommer liegt hinter den „Roten Teufeln“. Gestartet wurde mit der  
Himmelfahrtstour. Silvia und Stefan Möhle hatten erneut den Fanclub zu sich 
nach Isenstedt eingeladen. Von dort aus zogen die Red Devils mit einer lustigen  
Truppe boßelnd durch Isenstedt, um im Anschluss zu grillen und den Tag in  
gemütlicher Runde ausklingen zu lassen.

Weiter ging es am 08. Juni mit der Jahreshauptversammlung. Im Gestringer Hof 
konnte der erste Vorsitzende Sven Schlingheide nicht ohne Stolz im Jahresbericht 
besonders das hohe Engagement des Fanclubs herausstellen. Die im Dezember 
2021 verkaufte Feuerzangenbowle erbrachte einen Rekorderlös von fast 2.300,- € 
für das Lübbecker Hospiz veritas. Im März wurden in einer spontanen Aktion 
bei einem Heimspiel 1.750,- € für geflüchtete Menschen aus der Ukraine ge-
sammelt. Zuhause unterstützte der Fanclub unermüdlich die Durchführung der 
Heimspiele, und auch die beliebte Fanclub-Theke bei den Heimspielen wurde 
engagiert betrieben. Daneben ist der Fanclub nun auch verstärkt mit seinen 
Social Media-Kanälen bei Instagram (fanclub_red_devils_e.v) und Facebook  
(@FanClubRedDevilseV) vertreten. 

Das erste Zusammentreffen des Fanclubs mit der Mannschaft zu Beginn 
der neuen Saison fand am 15. August auf dem Kummerbrink in Obermehnen 
statt. Viele Mitglieder des Fanclubs versammelten sich und begrüßten neben 
der Mannschaft auch die weiteren Akteure des heimischen „Handballzirkusses“. 
Nach der Begrüßung durch unseren 1. Vorsitzenden übernahm der neue Trainer 
Michael Haaß das Mikro und stellte insbesondere die neuen Spieler und auch sich 

selbst vor. Anschließend wurde gemeinsam lecker gegrillt und ein paar gemütli-
che Stunden zusammen verbracht.

 
An diesem Abend wurde auch das 
überarbeitete Leitbild des Fanclubs 
durch den 2. Vorsitzenden Torben 
Dümke vorgestellt. Dem bisherigen 
Leitbild aus dem Jahr 2013 fehlten 
mittlerweile wichtige Aspekte, die sich 
in den letzten Jahren entwickelt haben. 
Das ständig gewachsene soziale und 
caritative Engagement hat nun auch 
im Leitbild seinen Platz bekommen 
und ist neben den Spielen des TuS eine 
große Bereicherung für das Fanclub- 
leben. Das neue Leitbild liegt an der 
Red Devils-Fan-Theke aus und kann 
auf der Homepage www.fanclub-
reddevils.de eingesehen werden.

In der neuen Saison werden die Red Devils den TuS wieder verstärkt bei Aus-
wärtsspielen unterstützen. Die Termine für geplante Auswärtsfahrten hängen 
bei Heimspielen im Bereich der Fanclub-Theke aus und werden ebenfalls auf der 
Homepage veröffentlicht.



COBURGS RECHTSAUSSEN 
FLORIAN BILLEK

Unsere starken Marken

www.brueder-schlau.de/karriere 

Wir bieten: 
· Betriebliche Altersvorsorge             · Externe Mitarbeiterberatung
· Betriebsunfähigkeitsvorsorge      · Mitarbeiterrabatte
· Vermögenswirksame Leistungen    · Fahrrad-Leasing
· Urlaubs- und Weihnachtsgeld      · Gesundheits-App

                  
            

WILLKOMMEN IM TEAM DER  
UNTERNEHMENSGRUPPE BRÜDER SCHLAU

Werden Sie jetzt Teil unseres Familienunternehmens  
mit 100 Jahren Tradition:

In der Sporthalle sind die Handballer vom TUS N-Lübbecke 
die Profis, beim Thema Raumgestaltung sind es die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der Unternehmensgruppe,  
die unser Ziel – zufriedene Kunden – Tag für Tag erreichen.

Tragen Sie mit Ihrem Engagement und Know-how zum  
Erfolg unserer starken Marken Hammer und Schlau bei. 
Egal, ob als Verkäufer in der Filiale, Handwerker, Lagerist, 
IT-Spezialist, Sachbearbeiter oder vieles mehr.

Seit Saisonbeginn 2014/15 beim HSC 
2000 Coburg eine feste Größe: Rechtsau-
ßen Florian Billek ist nicht nur Konstante 
und Fixpunkt im Team, sondern auch 
genau das, was im großen Handball 
zwar immer mal wieder auftaucht und 
doch am Ende eine eher seltene Erschei-
nung ist. Billek „ist eine echte Type“. 
So taucht dies auch als eine wichtige 
Aussage in einem Video auf der Vereins-
Homepage auf. Unser Interviewpartner 
stellt am Telefon in diesem Zusammen-
hang fest, „dass ich mit meiner Art bei 
den gegnerischen Anhängern nicht wirk-
lich zum Publikumsliebling gerate…“ Im 
Intus-Gespräch entpuppt sich Florian 
Billek als äußerst angenehm und erzählt 
uns gern und viel.
     
Was erwarten Sie von der Partie am  
9. September bei uns in Lübbecke? Eine 
Partie zweier Teams auf gleichem Leis-
tungsniveau?   

 Also ein Team wie der TuS, das zwischen  
1. und 2. Liga anzusiedeln ist, geht sicher favori-
siert in dieses Spiel. Es müsste schon viel passieren, 
unsere Mannschaft mit einer Top-Leitung aufwar-
ten, um überraschend am Ende die Nase vorn zu 
haben. Aber wir freuen uns drauf und wollen es 
Euch nicht leicht machen.         

Haben Sie persönliche Kontakte zu 
Spielern oder zum Umfeld beim TuS  
N-Lübbecke?    

 Persönlich – das kann man nicht so sagen. Aber 
es wird vor und nach einem Spiel schon mal ge-
plaudert. Oft durfte ich mich schon mit Tom Skro-
blien messen und bei Benas Petreikis denke ich an 
die so genannten „kleinen Derbys“ zwischen Aue 
und Coburg zurück.  

Seit Sommer 2014 schon stehen Sie  
ununterbrochen beim HSC 2000 Coburg 
im Team. Sie scheinen sich dort sehr  
wohlzufühlen!?      
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GEGNERINTERVIEW

FLORIAN 
BILLEK

POSITION
Rechtsaußen

GEBURTSDATUM
16. Juli 1988

BEIM HSC 2000 COBURG SEIT
2014

NATIONALITÄT
Deutsch

VERTRAG BIS
2023

 Genauso, ja. Ich bin auch nicht so derjenige, 
der alle 2 Jahre umziehen möchte. Nach meiner  
Balingen-Zeit empfand ich dies hier beim HSC 
2000 als besonders spannendes Projekt. Zu feiern 
gab es auch schon einiges. 2016 und 2020 sind wir 
in die 1. Liga aufgestiegen. Zudem ist Coburg eine 
sehr schöne Stadt in reizvoller Umgebung. Und ich 
habe hier viele nette Menschen kennengelernt.       
     
Wer Sie beschreibt, berichtet davon, 
dass Sie ein echter Typ seien, eine Kon-
stante im Klub und auch mit viel Selbst-
bewusstsein ausgestattet? Wie aber  
sehen Sie ich selbst? 

 Also... Ich fass das mal so zusammen: Es hat 
sich über die Jahre so entwickelt. Habe ich als 
20-Jähriger zweimal hintereinander verworfen, 
hatte ich bei nächster Gelegenheit gleich weni-
ger Mut. Mittlerweile starte ich auch Versuch 3, 4 
und 5. Und habe dann oft doch den Torerfolg. In 
weiten Teilen kann ich ein Spiel genießen, weil ich 
mit dem Alter ruhiger geworden bin. Wenn vom 
„Typ“ die Rede ist, so lasse aber durchaus auch 
Emotionen zu und zeige diese auch. Was dazu 
führt, dass ich mit meiner Art bei den gegnerischen 
Anhängern nicht wirklich zum Publikumsliebling 
gerate… Ich bin wie ich bin.    

Sie haben jetzt noch bis Sommer 2023 
Vertrag. Wie lange werden Sie vorrau-
sichtlich auf höherer Ebene im Handball 
vertreten sein?

 Noch macht es mir viel Spaß. Auch wenn man 
die Knochen inzwischen schon eher mal spürt. Im 
Moment sehe ich es nicht so, schon nächsten Som-
mer aufzuhören. Ein bis zwei weitere Jahre traue 
ich mir absolut zu.   

Zu lesen ist bei Wikipedia, dass Sie auch 
ein A-Länderspiel für Deutschland ab-
solviert haben.  

 (Lacht). Ich muss widersprechen, es waren so-
gar zwei. An einem Wochenende im März 2017. 
    

- Interview: Andreas Brinkmann (BKM) -
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          Praxis für  
     Physiotherapie 
    Henrike Schwarz 
www.physiopraxis-schwarz.de 

 

www.gbsl-luebbecke.de 

rätz

www.graetz-gartenpark.de
0 57 44 . 890

 www.weymann-lübbecke.de

Aral Tankstellen
Daniel Goll

www.schaefer-it.de
FB

ISOLIERTECHNIK

■ Elektrotechnik
■ Heizungs-/Wärmetechnik
■ Sanitärtechnik & Bad
■ Klima/Lüftungstechnik
■ Gebäudemanagement

Eugen-Gerstenmaier-Str. 4 
32339 Espelkamp
Tel.  0 57 71/9 71 70 
Fax 0 57 71/97 17 17
E-Mail info@schapka.de

H a u s t e c h n i k

GmbH
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PLÜMAT Maschinenbau
Dr.-Max-Ilgner-Straße 19 • D-32339 Espelkamp
fon +49 (0)5772 9102-0 • fax + 49 (0) 5772 5281 • info@pluemat.de
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MICHAEL HAAß UND SEBASTIAN REDEKER

kommt neu

TRAINERGESPRÄCH

MICHAEL 
HAAß

POSITION
Trainer

GEBURTSDATUM
12. Dezember 1983

VERTRAG BIS
2024

SEBASTIAN 
REDEKER

POSITION
Co-Trainer

GEBURTSDATUM
9. September 1981

VERTRAG BIS
2024

Auch schon vor der nun anstehenden 
Saison 2022/23 waren Michael Haaß und  
Sebastian Redeker, jetzt Cheftrainer 
bzw. Co-Trainer des TuS N-Lübbecke, der  
INTUS-Redaktion längst gut bekannt. Vom 
21. März 2018 datiert das InTuS-Inter-
view mit Michael Haaß, damals stand 
noch nicht „Lübbeckes Trainer“ vor dem 
Namen, sondern „Erlangens Rückraum-
spieler“. Er beschrieb schon seinerzeit 
den TuS N-Lübbecke als einen Verein, bei 
dem „das Publikum so prima mitgeht“. 
Und auch: „Ostwestfalen ist im positiven 
Sinne handballverrückt“. Trainer zu wer-
den, das wollte der heute 38-Jährige vor 
gut vier Jahren „nicht ausschließen“. Es 
gab seinerzeit „auch noch verschiedene 
andere Optionen“. Nun ist die Vorberei-
tungszeit auf 2022/23 abgeschlossen, der  
gebürtige Essener ist Trainer geworden 
- beim TuS N-Lübbecke. Er sagte jetzt zu 
Beginn unseres neuerlichen Gesprächs: 
„Nach der körperlichen Arbeit trainierten 
wir viel und oft mit dem Ball. Es galt, mei-
ne Ideen in der Abwehr wie im Angriff 
einzubringen. Die Jungs haben konzent-
riert gearbeitet und freuen sich, dass es 
endlich wieder losgeht.“ Neuer Co-Trainer 
beim TuS ist Sebastian Redeker, der von 
1999 bis 2001 dem hiesigen Bundesliga-
team als Spieler angehört hat. Der gebür-
tige Hüllhorster stand noch mit Handball-
Größen wie (u.a.) Bogdan Wenta, Ewald  
Humenberger, Sven Lakenmacher und 
Zoran Mikulic zusammen auf der Platte. 
„Eine geile Zeit!“ So gern erinnert sich 
der neue „Co.“ an damals.     

„Automatismen zu schaffen“ – das ist eine 
gern von Michael Haaß genannte Zielset-
zung. Und auch: „Wir müssen es selbst wollen, 
einem Spiel unseren Stempel aufzudrücken.“ 
Beim Spielo-Cup sah man nur eine von vier 
Halbzeiten, die richtig gut daherkamen. „So 
prima es in den ersten 30 Minuten gegen 
Hannover-Burgdorf auch lief, insgesamt war 
das natürlich zu wenig“, räumt der neue Trai-
ner ein. Auch wenn nicht immer alle 60 Mi-
nuten komplett top laufen könnten: „Wichtig 
ist, dass wir besser und schneller reagieren 
müssen, wenn unser Plan erst einmal nicht 
aufgeht“. Aber man könne in Testspielen nie 
Pflichtspiele simulieren. Erst seit der Freitags-
partie vor wenigen Tagen zum Saisonstart in 
Hagen werde alles auch abgerechnet.

Alle Leute im Kader seien wichtig. Ein Grund 
dafür seien die eher zahlreichen Aus- und Ein-

des Cheftrainers. Freudig überrascht sei er vom 
Anruf des Sportlichen Leiters Rolf Hermann 
gewesen. Recht rasch sei man sich dann ei-
nig geworden, diesen gemeinsamen Weg zu 
gehen. Und: „Rolf hat mich positiv überrum-
pelt!“ Geklärt worden sei auch, wie künf-
tig Hauptberuf und die Aufgabe beim TuS  
N-Lübbecke unter einen Hut gebracht wer-
den können. Redeker, der am Tag des ersten 
Saison-Heimspiels gegen Coburg seinen 41. 
Geburtstag feiert, ist Projektleiter bei einer 

wechslungen und auch Umstellungen in den 
Spielverläufen beim Spielo-Cup gewesen. 
Und es sei ihm schlichtweg ums Ausprobie-
ren gegangen. „Was funktioniert auf welche 
Weise am besten?“ Harmonie unter den 
Jungs sei derweil uneingeschränkt gege-
ben. Der lokalen Sportpresse war - trotz des  
Halbfinal-Ausscheidens gegen Hannover -  
Nikolas Katsigiannis gleich eine Haupt-
Schlagzeile wert: „>Katze< ärgert Hanno-
ver“. Der neue Nettelstedter Trainer freut 
sich: „Katzes Auftreten ist manchmal schon 
speziell. Ich bin mir sicher, das wird uns 
helfen. Seine ganze Erfahrung macht es oft 
unangenehm für unsere Gegner". Und dabei  
setzt der Chefcoach gleichberechtigt auf Ha-
vard Asheim, was den Part zwischens den 
Pfosten anbelangt. Derweil ordnet Michael 
Haaß die beiden ersten Heimspielgegner sehr 
weit oben ein. „Coburg verfügt über viele  
erfahrene Handballer, Elbflorenz zeichnet 
sich bei aller Fairness als äußerst robustes 
Team aus.“ Muss bei einer Auszeit und en-
gem Spielstand nah Richtung Spielende nicht 
vor allem der Trainer Ruhe ausstrahlen? 
„Ja, das stimmt. Aber trotzdem braucht es  
vielleicht auch mal einen Schubs von mir!“ 

Privat ist der TuS-Coach mit Ehefrau und den 
drei kleinen Kindern „wunderbar in Lübbecke 
aufgenommen worden“. Man wohnt recht 
nahe an der Innenstadt und mit den Nach-
barn passe es auch schon bestens.

Sebastian Redeker ist die neue „rechte Hand“ 

Schuhfabrik in Sulingen (Landkreis Diepholz).

Bei möglichst allen Spielen des TuS wird der 
neue „Co.“ mit auf der Trainerbank sitzen. 
Vielleicht nicht jedes Mal im Mannschafts-
bus mitfahren, zumal bei weiten Auswärts-
fahrten. Dann und wann könne er auch  
„gemeinsam mit Rolf Hermann mit dem Auto 
nachkommen“. Und was Trainingseinheiten 
betrifft, ist Sebastian immer bei den Abend-
terminen mit am Start. 

Die Zusammenarbeit mit Michael Haaß ge-
stalte sich bestens. „Ihn bei seiner Arbeit 
zu unterstützen, macht ganz einfach riesig 
Spaß!“ Der Cheftrainer gehe mit ihm ange-
nehm offen um und arbeite unaufgeregt und 
sehr strukturiert. Auch von den Jungs und 
dem TuS-Umfeld sei er ganz wunderbar auf-
genommen worden, so Sebastian Redeker.

- Interview: Andreas Brinkmann (BKM) -
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Mit großen Ambitionen geht der HC Elbflorenz Dresden in die 
Saison 2022/23. Als Ziel haben die Sachsen Rang 1 bis 4 aus-
gegeben. Mannschaft und Verein wollen nach fünf Jahren in 
der 2. HBL den nächsten Schritt in der Entwicklung nehmen. 
In der vergangenen Spielzeit landete Dresden auf Rang 9. 
Punkten wollen die Sachsen vor allem mit ihrer Eingespieltheit: 
Lediglich zwei Neuzugänge kamen zum Trainingsstart hinzu. 
Viele Spieler kennen sich bereits aus den vergangenen Jahren, 
wissen die Laufwege der Mitspieler und kennen die Abläufe 
im Team. 

Neu ist zum einen der mit 253 Zweitligaspielen erfahrene Torhüter Marino  
Mallwitz, der zuvor zwei Jahre bei den Wölfen Würzburg unter Vertrag stand.  
„Mit Marino gewinnen wir einen selbstbewussten, zielstrebigen Torhüter",  
äußerte sich Trainer Rico Göde in der Pressemitteilung zur Verpflichtung über seinen  
neuen Schlussmann. Mallwitz zählte in der abgelaufenen Saison zu einem der 
besten Keeper der 2. HBL. 

Ebenfalls neu im linken Rückraum ist der Grieche Mylonas Christodoulos.  
Der 27-Jährige kommt als griechischer Meister von AEK Athen nach Sachsen. 
Außerdem war er in der abgelaufenen Saison der MVP der griechischen Liga. 

Damit die Ränge 1 bis 4 erreicht werden können, arbeiteten „die Tiger“ in 
der Vorbereitung „sehr hart“, so Trainer Rico Göde. Ein Teil der kräftezeh-
renden Vorbereitung waren auch die zahlreichen Duelle mit Erstligisten.  
Anfang August war der HC Elbflorenz, neben dem SC DHfK Leipzig und  
EHV Aue, Teilnehmer beim heimischen Sachsen-Cup. Gegen den EHV Aue siegte  
Dresden mit 22:20, musste dann aber gegen den klassenhöheren SC DHfK eine 
23:30-Niederlage hinnehmen. 

Beim mit fünf Erst- und drei Zweitligisten sehr gut besetzten Sparkassen-Cup 
traf die Dresdener Mannschaft an Tag eins auf den HC Erlangen und sorgte 
mit dem 32:31-Sieg für die erste dicke Überraschung. Auch Trainer Rico Göde  
war von dem ersten Auftritt seines Teams angetan: „Ich habe sehr viel 
Gutes von uns in diesem Turnier gesehen.“ Einen Tag drauf wartete mit der  
TSV Hannover-Burgdorf der nächste höherklassige Klub. Gegen die Niedersachsen 
hatte der HCE mit 25:29 das Nachsehen. „Man hat schon gesehen, dass der 
Gegner Respekt hatte. Burgdorf hat hochkonzentriert mit ihrer Top-Sieben  
losgelegt und uns zunächst beeindruckt. Meine Mannschaft hat dann aber auch 
Klasse und Charakter bewiesen und sich zurückgekämpft“, äußerte sich der  
Trainer nach der Partie auf der Website des HCE. Im Spiel um Platz drei musste 
Dresden sich mit dem TBV Lemgo Lippe messen. Nach einer 28:36-Niederlage 
belegte Dresden letztlich Rang vier beim Sparkassen-Cup 2022.

Das erste Pflichtspiel stand im DHB-Pokal gegen den TSV Bayer Dormagen  
auf dem Plan. Gegen den TSV siegte der HC Elbflorenz mit 31:21 und zog  
damit erstmals in der noch jungen Geschichte des HC Elbflorenz Dresden in die  
2. Pokalrunde ein. Sieggaranten auf Seiten des HC Elbflorenz waren Lukas  
Wucherpfennig und Ivar Starvast mit jeweils sieben Toren sowie Torwart Marino 
Mallwitz mit 17 gehaltenen Bällen. „Das Allerwichtigste ist, dass wir die zweite 
Runde im Pokal erreicht haben. Das haben wir in unserer kurzen Historie noch 
nie geschafft und das freut mich. Besonders freut mich auch die Art und Weise, 
wie der Sieg zustande kam. Wir haben ein gutes Spiel von uns in der Abwehr 
gesehen mit einem starken Marino Mallwitz im Tor dahinter. Ich freue mich  
darüber und will gar nicht so lange darüber philosophieren. Wir sind eine Runde 
weiter und das ist gut so“, freute sich Rico Göde über das Weiterkommen auf 
der Klubwebsite.

-Nina Wehmeyer-

Hintere Reihe v. l.: #31 Christodoulos Mylonas, #25 Sebastian Greß, #21 Philip Jungemann, #20 Nils Kretschmer, #33 Michael Schulz, #2 Rene Zobel, #71 Leon Wellner

Mittlere Reihe v. l.: Florenz (Maskottchen), Katharina Sandomeer (Physio), Rico Göde (Trainer), Fabian Bergers-Metzner (Co-Trainer), Mathias Reinhardt (Betreuer), #7 Oskar Emanuel, #23 Ivar Stavast, #13 Mindaugas  
 Dumcius, #11 Arseniy Buschmann, Timo Meinl (Torwarttrainer), Dr. Axel Schlegel (Teamarzt), Clemens Hanske (Physio), Dr. Tino Lorenz (Teamarzt), Johannes Bendler (Physio)

Vordere Reihe v. l.: #26 Marek Vanco, #30 Vincent Klepp, #44 Marius Noack, #1 Marino Mallwitz, #99 Max Mohs, #9 Julius Dierberg, #5 Lukas Wucherpfennig

HC ELBFLORENZ 2006UNSER GEGNER



ELBFLORENZ-KAPITÄN 
SEBASTIAN GREß

GEGNERINTERVIEW

Der in Würzburg geborene Sebastian 
Greß spielt seit Saisonbeginn 2016/17 
ganz beim HC Elbflorenz, war 2015/16 
vom SC DHfK Leipzig nach dorthin be-
reits ausgeliehen. Schon im Dezember 
2021 einigte sich unser Interviewpartner 
auf einen neuen Vertrag in Dresden für 
weitere vier (!) Jahre. In der Vorbe-
reitungszeit auf die jetzt anstehende 
Saison ist Sebastian zum neuen Mann-
schaftskapitän gewählt worden. Noch 
in diesem Monat wird Sebastian Greß 
erstmals Vater. Das hat er uns schon 
recht bald während des Telefonats  
voller Vorfreude mitgeteilt.    

Was erwarten Sie von der Partie am 
23. September bei uns in Lübbecke? 
Ein Spiel zweier Teams auf gleichem  
Leistungsniveau?

 Wir treffen auf eine Mannschaft, die vergange-
nes Jahr noch 1. Liga gespielt hat. Und Ihr werdet, 
da gehe ich fest von aus, sicher jetzt in der 2. Liga 
oben mitspielen. Von daher rechnen wir mit einem 
recht starken Gegner.           

Haben Sie persönliche Kontakte zu 
Spielern oder zum Umfeld beim TuS  
N-Lübbecke?    

 Persönlich eher weniger, aber ich habe in  
Leipzig mit Peter Strosack zusammengespielt. Und 
auch sonst kreuzen sich in der Liga die Wege mal 
mit dem einen oder anderen Spieler. Bekannt ist 
mir zudem, dass bei Euch in Nettelstedt nicht nur 
sehr gute Handballer am Start sind, sondern dass 
das auch coole Typen sind.      

Im Dezember 2021 ist Ihr Vertrag in Dresden 
um gleich vier Jahre verlängert worden. 
Schon erstaunlich, dass das gegenseitige 
Vertrauen so immens ist, oder?       

 Ich bin hier in der Region aufgewachsen. 
Meine Eltern leben hier, meine Schwiegermama. 
Noch entscheidender ist, dass wir bald Eltern  
einer Tochter werden. Der errechnete Termin ist 

am 23. September. Der Tag unseres Spiels bei Euch 
in Lübbecke! Wer weiß, ob ich beim Auswärtsspiel 
in Lübbecke überhaupt dabei sein kann…! Also: 
Für mich und uns beim HC Elbflorenz passt alles 
sehr gut zusammen. Ich freue mich sehr auf die 
vier weiteren Jahre!         
     
Normal stelle ich Fragen nach Privatem 
erst ganz am Ende eines Interviews. 
Wie schön, dass es Anlass für Sie gibt, 
von sich aus darüber zu berichten. Ich 
wünsche auch diesbezüglich alles Gute 
– und dass der Nachwuchs gesund und 
munter auf die Welt kommt!      

 Vielen lieben Dank!   

Welches Saisonziel verfolgt der HC Elb-
florenz für 2022/23?   

 Wir haben uns im Verein und in der Mannschaft 
darüber unterhalten. Beste Platzierung war in der 
Saison 2020/21 Rang 4. Dies erneut (oder besser) 
zu erreichen, wäre schon klasse. Aber das gelingt 
nur, wenn wir konstantere Leistungen abrufen als 
zuletzt. In der Spielzeit 2021/22 war dies leider das 
größte Manko bei uns.   

Sie wurden vor der jetzt begonnenen 
Saison zum Mannschaftskapitän gewählt. 
Würde oder Bürde?   

 Sehr viel hat sich für mich nicht verändert. Ich 
war zuvor schon mit dabei im Mannschaftsrat. Klar, 
ist man im Training und auf der Spielfläche etwas 
präsenter. Es ist auch meine Aufgabe, von allen 
Mitspielern Leistung einzufordern. Aber das ist es 
dann auch schon.  
    
Und auch als Spielmacher sind Sie beson-
ders gefordert, nicht wahr?    

 Ich habe in den vergangenen Jahren immer 
noch dazulernen dürfen. Du musst ein Spiel lesen 
können. Und Ideen für auslösende Momente ha-
ben. Das Beste daran? Wenn der Spielzug auch 
gelingt, am Ende ein Torerfolg steht.

- Interview: Andreas Brinkmann (BKM) -
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Freude am SPIEL

ZUM GLÜCK  ZUM GLÜCK  
GIBT‘S DIE GIBT‘S DIE 
SONNE.SONNE.

ZUM GLÜCK  
GIBT‘S DIE 
SONNE.

merkur.com

Spielteilnahme erst ab 18 Jahre! Übermäßiges Spiel ist keine Lösung bei persönlichen Problemen! 
Beratung – BZgA (Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung) Tel.: 0800 1372700 (kostenfrei)

Bei MERKUR garantieren wir Ihnen das perfekte Rundum-Erlebnis. Höchste Qualität
in allen Bereichen. Besuchen Sie uns in der beliebtesten SPIEL-Stätte unter den
Besten der Branche. Hier erleben Sie die einzigartige Freude am SPIEL.

Für Sie hier in der Region:

• Lübbecke: Tonstraße 9
• Espelkamp: Breslauer Straße 7
• Rahden: Weher Straße 6 
• Bad Oeynhausen: Mindener Straße 36, am Werre-Park

Mehr unter merkur-info.de 


